
 

  
 

 

 

 

 
   
Sortenblatt  

Justyna 
 

 
Herkunft: Research and  Breeding Institute of Pomology, Holovousy Ltd., CZ 

 

Frucht 
28 - 30mm Durchmesser, Ø 12 g. 

Mittel- bis dunkelrote (kaminrote), 

grosse, nierenförmige, matt-glänzende 

Früchte mit leicht ausgeprägten 

Schultern. Ansprechendes Gesamtbild. 

Kirschen mittelfest (bis fest) bei 

ausgeglichenem Zucker-Säure-

Verhältnis. Aroma wenig intensiv; 

saftige Früchte. Zuckerwerte Ø 17-

18°Brix.  

 

Produktionspotential 
Früh einsetzende, regelmässige, hohe 

bis sehr hohe Erträge auf schwacher 

Unterlage. Teilweise Überbehang 

(Fruchtgrössenregulierung über Schnitt 

erforderlich!).   

 
Baum  
Schwach wachsend mit hängendem 

Holz, besonders auf schwachen 

Unterlagen. Ebenso Tendenz zur 

Verkahlung (vgl. Kordia), daher ist ein 

starker Rückschnitt unabdingbar. 

Anfälligkeit: 

Überbehang => kleine Früchte ! 

 
Frucht 
Blüte und Befruchtung: 

Mittelspäte Blüte, S-Allele: S1S3. 

Befruchter: z.B. Vanda, Christiana, 

Kordia. 

 

Fruchtbarkeit: 

Regelmässiger und hoher Frucht-

ansatz. Teilweise Überbehang. 

Ertrag über angepassten Fruchtholz-

schnitt regulieren. 

 

Ernte 
Reift in der 5. Kirschenwoche                         

(kurz vor bzw. mit Kordia).  

 
Zusammenfassung 
Justyna ist eine ertragreiche 

Kirschensorte mit schönen und 

saftigen Früchten. Im Reifezeitraum 

von Justyna gibt es allerdings noch 

weitere Neuheiten, die sich aufgrund 

ihrer Eigenschaften im Schweizer 

Kirschensortiment etablieren 

könnten.  
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